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Projektblatt für den Aktionsplan 
BBWA: Reinickendorf      

Handlungsfeld  Qualifizierung und Beschäftigung 

Aktion  Förderung junger Menschen im Übergang zwischen Schule, Ausbildung 
und Beruf 

Förderzeitraum 01.01.2012 - 31.12.2012 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Berufswege - neue Perspektiven eröffnen 

Projektziel (Hauptziel) Das Projekt "Berufswege - neue Perspektiven eröffnen" ist ein 

Schulprojekt. Produziert wird ein Dokumentarfilm mit Portraits von 

Personen, die im Märkischen Viertel aufgewachsen sind und Karriere 

gemacht haben. 

Projektkurzbeschreibung Die Portraits dienen als Vorbildfunktion. Ziel ist es, Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen neue Chancen, Ideen und Perspektiven für ihren 

Berufsweg aufzuzeigen. Dabei wird ein Augenmerk auch auf 

alternative, "krumme" Karrierewege gerichtet, wie z.B. den zweiten 

Bildungsweg oder Umschulungen, um die gesamte Bandbreite von 

Qualifizierungs- und Bildungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Es soll der 

anhaltend hohen Jugendarbeitslosigkeit in der Region entgegengewirkt 

und die Schülerinnen und Schüler in ihrer Berufsfindung vor allem durch 

die Darstellung möglicher Perspektiven unterstützt werden. 

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

Netzwerk Märkisches Viertel e.V., Wilhelmsruher Damm 124, 13439 

Berlin, Tel. 0 30/41 71 30 81, E-Mail: servicestelle@netzwerkmv.de 

Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

      

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Bettina-von-Arnim-Oberschule, Atrium 
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II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Beteiligung von Schülerinnen und Schülern am Projekt 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Anzahl der Teilnehmer 

Evaluation liegt vor 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

20 

2. Ziel 

Identifizierung von Vorbildern im Märkischen Viertel 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Erstellung eines Interviewleitfadens 

Durchführung von zehn Interviews (max. 20) 

Benennung von zehn Vorbildern (max. 20) 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Interviewleitfaden wurde mit Schüler/innen der 

Bettina-von-Arnim Schule erstellt. Es wurden fünf 

Interviews durchgeführt und fünf Vorbilder genannt. 

 

3. Ziel 

Produktion eines Dokumentarfilms 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Fertigstellung und Vorliegen einer DVD/CD 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Die DVD "Wie werd' ich was ich bin?" liegt vor. Der 

Film ist insgesamt 45 Minuten lang. Die Premiere 

des Films war ein großer Erfolg.  

*Indikatoren 

 

Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 

Ziel 2 Bei der Durchführung der Interviews und der Benennung von Vorbildern konnte nicht die 
geplante Zahl erreicht werden, weil des Schwierigkeiten bei der verbindlichen 
Zusammenarbeit mit der Schulklasse gab. 

 

Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Der Film "Wie werd' ich was ich bin? ist der Frage nachgegangen, wie berufliche Entscheidungen 
entstehen und wie sich ein Berufsweg entwickeln kann. Fünf Menschen, die im Märkischen Viertel 
aufgewachsen sind, erzählen ausschnittsweise von ihrem beruflichen Werdegang. Sie berichten über 
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den Weg, der sie - manchmal auch auf Umwegen - zu einem Beruf führte, den sie im Moment als ihren 
"Traumberuf" bezeichnen, wohl wissend, dass sich dieser auch wieder ändern kann.  

Die unterschiedlichen Protagonisten des Films sind Personen, mit denen sich die jugendlichen 
Betrachter einerseits identifizieren und andererseits einen Blick in die Berufswelt ihrer Zukunft werfen 
können. Dem Film ist es gelungen, lebendige Porträts wiederzugeben, die zeigen, dass Berufswege 
durchaus auf Umwegen verlaufen können und sich Fähigkeiten genauso weiterentwickeln wie 
Berufswünsche. Der Film wird Jugendliche ermutigen, ihren Weg zu finden und dabei keine Angst vor 
dem Scheitern haben zu müssen. Er kann über den Förderzeitraum des Projektes hinaus als 
Anschauungsmaterial in Schulen, in Ausbildungsstätten und anderen Einrichtungen eingesetzt werden. 

 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 4.201,19 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel 4.201,19 €

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 8.402,38 €

 

 


